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Abstimmungen 
Eine Abstimmung dient der gemeinschaftlichen Willenserklärung einer Versammlung 
oder einer Personengruppe über eingebrachte Vorschläge durch Abgabe einer 
Stimme. Sie dient der Entscheidungsfindung und Beschlussfassung. 
Abstimmungen folgen vorher festgelegten Regeln. Diese können etwa durch Verfas-
sung, Gesetz, Satzung, Gesellschaftsvertrag, Geschäftsordnung, Rechtsverordnung, 
Versammlungsbeschluss oder durch Gewohnheitsrecht bestimmt sein. Für Abstim-
mungen z.B. im Deutschen Bundestag werden in § 48 der Geschäftsordnung die Ab-
stimmungsregeln festgelegt. 
Im Grundgesetz wird ausdrücklich geregelt, dass die Staatsgewalt vom Volk in Ab-
stimmungen und Wahlen ausgeübt wird (Art. 20 Abs. 2 Satz 2 GG). Der Rechtsbe-
griff Abstimmung wird jedoch nicht legal definiert. Weiterlesen … 
 
Account 
Ein Benutzerkonto, kurz Nutzerkonto oder Account ist eine Zugangsberechtigung zu 
einem zugangsbeschränkten IT-System. Üblicherweise muss ein Benutzer sich beim 
Einloggen mit Benutzernamen und Kennwort authentifizieren. 
Über das Benutzerkonto identifiziert das System den einzelnen Benutzer.  
Weiterlesen … 
 
Anonymität 
Anonymität bedeutet, dass eine Person oder eine Gruppe nicht identifiziert werden 
kann. Von der Bedeutung her zum Teil synonym zu anonym ist inkognito, sonst 
spricht man im Deutschen von unbekannt, verdeckt und namenlos. Weiterlesen … 
 
Bahnverkehr 
Bahnen sind spurgebundene Verkehrs- beziehungsweise Transportmittel und ein 
wichtiger Bestandteil der Verkehrsinfrastruktur. Sie verkehren hauptsächlich auf oder 
unter einer beziehungsweise zwei Leitschienen (Schienenbahn, Hängebahn), 
schweben über oder unter einem Magnetfeld (Magnetschwebebahn), hängen an 
Stahlseilen (Luftseilbahn) beziehungsweise sind von einer Oberleitung abhängig 
(Gleislose Bahn). Fast alle Schienenfahrzeuge haben Stahlräder mit einem 
Spurkranz, die auf zwei Stahlschienen geführt werden. Diese sind mit Holz-, Beton- 
oder Stahlschwellen verbunden. Weiterlesen … 
 
Bedrohung 
Ein Gefährdungsdelikt, mit dem das Begehen eines Verbrechens gegen eine Person 
oder einem der Person Nahestehenden angedroht wird. Hierbei reicht es im 
deutschen Strafrecht aus, dass die Bedrohung vorgetäuscht wird. Es ist in diesem 
Fall von erheblicher Bedeutung, dass es sich um eine ernstliche Drohung handelt; ob 
der Bedrohte diese ernst nimmt, ist hierbei unerheblich. Ebenso ist nicht relevant, ob 
der Täter die Drohung tatsächlich umsetzen kann oder will. Die Bedrohung ist ein 
Straftatbestand, der in § 241 StGB geregelt ist. Weiterlesen … 
 
 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Abstimmung
https://de.wikipedia.org/wiki/Benutzerkonto
https://de.wikipedia.org/wiki/Anonymität
https://de.wikipedia.org/wiki/Bahn_(Verkehr)
https://de.wikipedia.org/wiki/Bedrohung
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Beleidigung 
Ein Tatbestand des deutschen Strafrechts. Sie zählt zu den Ehrdelikten und ist im 
14. Abschnitt des Besonderen Teils des Strafgesetzbuchs (StGB) in § 185 normiert. 
Die Strafnorm schützt die persönliche Ehre. Hierzu verbietet sie Handlungen, welche 
die Ehre eines anderen verletzen, etwa herabwürdigende Äußerungen, Gesten oder 
Tätlichkeiten. Weiterlesen... 
 
Blog 
Das oder auch der Blog oder auch Weblog (Wortkreuzung aus engl. Web und Log für 
Logbuch) ist ein auf einer Website geführtes und damit meist öffentlich einsehbares 
Tagebuch oder Journal, in dem mindestens eine Person, der Blogger, international 
auch Weblogger genannt, Aufzeichnungen führt, Sachverhalte protokolliert („postet“) 
oder Gedanken niederschreibt. Weiterlesen... 
 
Computer 
Ein Computer oder Rechner, auch elektronische Datenverarbeitungsanlage, ist ein 
Gerät, das mittels programmierbarer Rechenvorschriften Daten verarbeitet. 
Weiterlesen ... 
 
Cyberkriminalität 
Der Begriff Computerkriminalität oder Cyberkriminalität (engl. Cybercrime) umfasst 
„alle Straftaten, die unter Ausnutzung der Informations- und Kommunikationstechnik 
(IuK) oder gegen diese begangen werden“ Weiterlesen ... 
 
Cybermobbing 
Mit den aus dem Englischen kommenden Begriffen Cyber-Mobbing, auch Internet-
Mobbing, Cyber-Bullying sowie Cyber-Stalking werden verschiedene Formen der 
Verleumdung, Belästigung, Bedrängung und Nötigung anderer Menschen oder 
Unternehmen mit Hilfe elektronischer Kommunikationsmittel über das Internet, in 
Chatrooms, beim Instant Messaging und/oder auch mittels Mobiltelefonen bezeichnet. 
Dazu gehört auch der Diebstahl von (virtuellen) Identitäten, um in fremden Namen 
Beleidigungen auszustoßen oder Geschäfte zu tätigen usw. Cybermobbing gehört zu 
einer der zentralen Gefahren im Umgang mit Internet und neuen Medien. 
Weiterlesen ... 
 
Cyberterrorismus 
Cyber-Terrorismus ist eine spezielle Form des Terrorismus, der mit Hilfe von Inter-
net-Technologien Angriffe auf Computersysteme verübt. Weiterlesen … 
 
Diffamierung 
Als Diffamierung (von lateinisch: diffamare = Gerüchte verbreiten) bezeichnet man 
heute allgemein die gezielte Verleumdung Dritter. Dies kann durch die Anwendung 
von Schimpfwörtern oder durch diverse Unterstellungen geschehen. Weiterlesen … 
 
 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Beleidigung_(Deutschland)
https://de.wikipedia.org/wiki/Blog
https://de.wikipedia.org/wiki/Computer
https://de.wikipedia.org/wiki/Computerkriminalität
https://de.wikipedia.org/wiki/Cyber-Mobbing
https://de.wikipedia.org/wiki/Cyber-Terrorismus
https://de.wikipedia.org/wiki/Diffamierung
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Download 
Als Download oder Herunterladen bezeichnet man in der elektronischen 
Datenverarbeitung (EDV) das Empfangen von Daten auf dem eigenen Computer, 
dem Client, die über ein Netzwerk, meistens das Internet, von einem Server 
stammen. Auch die übertragenen oder zur Übertragung bereitgestellten Daten selbst 
werden als Download bezeichnet. Weiterlesen … 
 
Drohung 
Eine Drohung ist die glaubhafte Ankündigung einer unangenehmen Maßnahme 
gegen jemanden, um ihn in seiner zukünftigen Handlungsweise zu beeinflussen. 
Weiterlesen … 
 
Einschüchterung 
Siehe Drohung. 
 
E-Mail 
Die (auch das) E-Mail (kurz Mail; engl. electronic mail für „elektronische Post“ oder E-
Post) ist zum einen ein System zur computerbasierten Verwaltung von briefähnlichen 
Nachrichten und deren Übertragung über Computernetzwerke, insbesondere über 
das Internet. Zum anderen werden auch die auf diesem elektronischen Weg 
übertragenen Nachrichten selbst als E-Mails bezeichnet. Weiterlesen … 
 
Energieversorgung 
Mit Energieversorgung wird in Wirtschaft und Technik die Belieferung von 
Verbrauchern mit Nutzenergie bezeichnet. 
Die in Frage stehenden Energieformen und -träger sind einerseits 
leitungsgebundene Energieträger wie elektrischer Strom bzw. flüssige oder 
gasförmige Energieträger wie Erd- bzw. Ferngas und Fernwärme, andererseits feste 
Energieträger wie Kohle, Koks oder Holz. Immer bedeutsamer wird zukünftig die 
Energieversorgung aus regenerativen Energien, da Sonne, Wind und Wasserkraft im 
Gegensatz zu fossilen Energien zeitlich unbeschränkt verfügbar sind und keine 
Kosten für Primärenergien aufweisen. Weiterlesen … 
 
Erpressung 
Bei der Erpressung versucht jemand, sich selbst oder Dritte rechtswidrig durch 
Gewalt oder durch Androhung eines empfindlichen Übels zu Lasten eines anderen 
zu bereichern. Insofern ist die Erpressung von der Nötigung zu unterscheiden, die 
keine Bereicherungsabsicht oder Vermögensschädigung voraussetzt. Als 
rechtswidrig gilt die Tat, wenn die Zweck-Mittel-Relation zwischen der 
Nötigungshandlung, also der Gewalt oder der Drohung und dem angestrebten 
Nötigungszweck als verwerflich anzusehen ist. Weiterlesen … 
 
 
 
 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Download
https://de.wikipedia.org/wiki/Drohung
https://de.wikipedia.org/wiki/E-Mail
https://de.wikipedia.org/wiki/Energieversorgung
https://de.wikipedia.org/wiki/Erpressung
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Facebook 
Facebook ist ein soziales Netzwerk, das vom gleichnamigen US-amerikanischen 
Unternehmen Facebook Inc. betrieben wird. 
Facebook ermöglicht die Erstellung von privaten Profilen zur Darstellung der eigenen 
Person, von Unternehmensseiten zur geschäftlichen Präsenz, sowie von Gruppen 
zur privaten Diskussion gemeinsamer Interessen. Weiterlesen … 
 
Fake 
Als Fake (Engl., eigentlich Fälschung) bezeichnet man ein Imitat, einen Schwindel 
oder eine Vortäuschung falscher Tatsachen. Im weiteren Sinne ist Fake ein Begriff für 
den damit verbundenen Betrug. Personen, die falsche Fakten als richtig vortäuschen, 
werden abgeleitet Faker genannt, das Verb ist faken. Insbesondere findet der Begriff 
im Netzjargon Verwendung. Weiterlesen … 
 
Flugsicherung 
Die Flugsicherung dient der sicheren, geordneten und flüssigen Abwicklung des 
Luftverkehrs (§ 27 c deutsches LuftVG). International ist die Flugsicherung 
verschieden organisiert, insbesondere die Kooperation ziviler und militärischer 
Dienststellen. Die Gliederung und Kontrolle des Luftraums kann einerseits regional 
erfolgen, andererseits nach Flughöhe. Weiterlesen … 
 
Gesetzgebung 
Die Gesetzgebung ist die Schaffung von Rechtsnormen. Ihre Regelung gehört zu 
den Mindestinhalten jeder Verfassung. Sie obliegt in einer parlamentarischen 
Demokratie vor allem dem Parlament als legislativer Staatsgewalt. Weiterlesen … 
 
Gewalt 
Als Gewalt (von althochdeutsch waltan „stark sein, beherrschen“) werden 
Handlungen, Vorgänge und soziale Zusammenhänge bezeichnet, in denen oder 
durch die auf Menschen, Tiere oder Gegenstände beeinflussend, verändernd oder 
schädigend eingewirkt wird. Weiterlesen … 
 
Gewaltenteilung 
Gewaltenteilung (in der Schweiz und in Österreich Gewaltentrennung) ist die 
Verteilung der Staatsgewalt auf mehrere Staatsorgane zum Zweck der 
Machtbegrenzung und der Sicherung von Freiheit und Gleichheit. Nach historischem 
Vorbild werden dabei die drei Gewalten Gesetzgebung (Legislative), ausführende 
Gewalt (Exekutive) und Rechtsprechung (Judikative) unterschieden. Weiterlesen … 
 
Grundgesetz 
Das Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland ist als geltende „Verfassung 
der Deutschen“ die rechtliche und politische Grundordnung der Bundesrepublik 
Deutschland. Das deutsche Wort Grundgesetz kam zuerst im 17. Jahrhundert auf 
und gilt unter Sprachwissenschaftlern als Lehnübersetzung oder Eindeutschung des 
in der lateinischen Rechtssprache geprägten Begriffes lex fundamentalis; 
„Grundgesetz“ meint daher das „[staats-]grundlegende Gesetz“. Weiterlesen … 

https://de.wikipedia.org/wiki/Facebook
https://de.wikipedia.org/wiki/Fake
https://de.wikipedia.org/wiki/Flugsicherung
https://de.wikipedia.org/wiki/Gesetzgebung
https://de.wikipedia.org/wiki/Gewalt
https://de.wikipedia.org/wiki/Gewaltenteilung
https://de.wikipedia.org/wiki/Grundgesetz_für_die_Bundesrepublik_Deutschland
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Handy 
Ein Mobiltelefon, auch Handy, Funktelefon, GSM-Telefon (nach dem 
Mobilfunkstandard GSM), in der Schweiz auch Natel genannt, ist ein tragbares 
Telefon, das über Funk mit dem Telefonnetz kommuniziert und daher ortsunabhängig 
eingesetzt werden kann. Im Jahre 2013 wurden weltweit erstmals mehr 
internetfähige Mobiltelefone mit berührungsempfindlichen Bildschirmen 
(Smartphones) als herkömmliche Mobiltelefone verkauft. Weiterlesen … 
 
Handyortung 
GSM-Ortung, auch Handyortung, bezeichnet die Ortsbestimmung eines 
eingeschalteten und in ein Funknetz eingebuchten, auf der Basis von Global System 
for Mobile Communications (GSM) betriebenen Endgerätes (Mobiltelefon) durch das 
Mobilfunknetz. Weiterlesen … 
 
Identitätsmissbrauch 
Als Identitätsdiebstahl (auch Identitätsbetrug, Identitätsmissbrauch; engl. identity 
theft) wird die missbräuchliche Nutzung personenbezogener Daten (der Identität) 
einer natürlichen Person durch Dritte bezeichnet. Weiterlesen … 
 
Infrastruktur 
Eine Infrastruktur ist im übertragenen Sinn ein Unterbau. 
Sie umfasst alle langlebigen Einrichtungen materieller oder institutioneller Art, die das 
Funktionieren einer arbeitsteiligen Volkswirtschaft begünstigen. Es lässt sich 
unterscheiden zwischen der von privater Hand geschaffenen Infrastruktur und der 
vom Staat gestalteten Infrastruktur (Wirtschaftsordnung, Staatsunternehmen und 
staatliche Investitionen in Infrastruktur). Weiterlesen … 
 
Internetbetrug 
Der Begriff Internetbetrug beschreibt Betrugsdelikte im Rahmen der 
Internetkriminalität. Umgangssprachlich werden mit diesem Begriff auch 
Sachverhalte beschrieben, die nicht der juristischen Definition von Betrug 
entsprechen, sondern Bauernfängerei sind. Während manche Formen des 
Internetbetrugs ausschließlich im Internet vorkommen, stellen andere Varianten von 
Verhalten außerhalb des Netzes dar. Der Internetbetrug lebt unter anderem von dem 
massiven Informationsgefälle zwischen Opfer und Täter. Da viele Mechanismen im 
Internet sicher erscheinen, es aber nicht sind, fühlen sich die Opfer zu Unrecht sicher. 
Weiterlesen … 
 
Internetforum 
Ein Internetforum (von lat. forum, Marktplatz), auch Webforum, Diskussionsforum, 
Computerforum, Online-Forum oder Bulletin Board, ist ein virtueller Platz zum 
Austausch und zur Archivierung von Gedanken, Meinungen und Erfahrungen. Die 
Kommunikation in Foren ist asynchron, das heißt ein Beitrag wird nicht unmittelbar 
und sofort, sondern zeitversetzt beantwortet. Weiterlesen … 
 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Mobiltelefon
https://de.wikipedia.org/wiki/GSM-Ortung
https://de.wikipedia.org/wiki/Identitätsdiebstahl
https://de.wikipedia.org/wiki/Infrastruktur
https://de.wikipedia.org/wiki/Internetbetrug
https://de.wikipedia.org/wiki/Internetforum
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Jugendarrest 
Jugendarrest ist ein im deutschen Jugendstrafrecht als Folge einer Jugendstraftat 
vorgesehenes Zuchtmittel (§ 13 Abs. 2 Nr. 3 Jugendgerichtsgesetz – JGG), mit 
dessen Anordnung und Vollzug einem jugendlichen Straftäter eindringlich bewusst 
werden soll, dass er für das von ihm begangene Unrecht einzustehen hat – wenn 
einerseits die Anordnung von Erziehungsmaßregeln nicht ausreicht, andererseits 
eine Jugendstrafe (noch) nicht geboten ist. Weiterlesen … 
 
Jugendgefängnis 
Eine Jugendstrafanstalt, umgangssprachlich Jugendgefängnis genannt, ist eine 
Justizvollzugsanstalt, in der Jugendliche und Heranwachsende Straftäter bis zum 24. 
Lebensjahr (§ 114 Jugendgerichtsgesetz) einsitzen. Zusätzlich gibt es in 
Erwachsenenanstalten spezielle Abteilungen für Jugendliche, die zumeist dem 
Vollzug der Untersuchungshaft dienen; verwiesen sei in diesem Zusammenhang 
auch auf die weiblichen jugendlichen Gefangenen, bei denen aufgrund ihrer geringen 
Anzahl zumeist keine gesonderten Jugendvollzugsanstalten vorhanden sind. 
Weiterlesen … 
 
Jugendmedienschutz 
Jugendmedienschutz ist der Oberbegriff für den Schutz von Kindern und 
Jugendlichen vor schädlichen Einflüssen durch Medien. Rechtliche Grundlagen des 
Jugendmedienschutzes finden sich in Deutschland insbesondere im 
Jugendschutzgesetz (JuSchG) und im Jugendmedienschutz-Staatsvertrag (JMStV). 
Außerdem berühren etliche Verbreitungsverbote des Strafgesetzbuchs (StGB) den 
Jugendmedienschutz. Weiterlesen … 
 
Kinderpornografie 
Der Begriff Kinderpornografie (manchmal auch mit KiPo oder CP für engl. Child 
Pornography abgekürzt) bezeichnet die in fast allen Rechtssystemen mit hohen 
Strafen sanktionierte Darstellung sexueller Handlungen von, an oder vor Kindern. 
International wird der Begriff Kinderpornografie juristisch unterschiedlich definiert. 
Dies hat seine Ursache unter anderem in den unterschiedlichen rechtlichen 
Definitionen von Kind und Pornografie. Weiterlesen … 
 
Körperverletzung 
Eine Körperverletzung ist der Eingriff in die körperliche Unversehrtheit einer Person 
in Form einer körperlichen Misshandlung oder einer Gesundheitsschädigung. 
Weiterlesen… 
 
Macht 
Macht bezeichnet sozialwissenschaftlich einerseits die Fähigkeit einer Person oder 
Interessengruppe, auf das Verhalten und Denken einzelner Personen, sozialer 
Gruppen oder Bevölkerungsteile einzuwirken. Andererseits stellt eine Extremposition 
der Macht die Durchsetzungsfähigkeit dar, einseitig definierte Ziele zu erreichen, 
ohne sich selbst äußeren Ansprüchen gegenüber beteiligten Personen zu 
unterwerfen oder diesen entgegenkommen zu müssen (wollen). Weiterlesen … 

https://de.wikipedia.org/wiki/Jugendarrest
https://de.wikipedia.org/wiki/Jugendstrafanstalt
https://de.wikipedia.org/wiki/Jugendmedienschutz
https://de.wikipedia.org/wiki/Kinderpornografie
https://de.wikipedia.org/wiki/Körperverletzung_(Deutschland)
https://de.wikipedia.org/wiki/Macht
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Minderjähriger 
In Deutschland, Österreich und der Schweiz gilt eine Person unter 18 Jahren, also 
bis zum Eintritt der Volljährigkeit, als minderjährig. Minderjährige stehen unter einem 
besonderen gesetzlichen Schutz und haben eingeschränkte Rechte und Pflichten. 
Weiterlesen… 
 
Nachstellung 
Stalking, juristisch Nachstellung ist das willentliche und wiederholte (beharrliche) 
Verfolgen oder Belästigen einer Person, deren physische oder psychische 
Unversehrtheit dadurch unmittelbar, mittelbar oder langfristig bedroht und geschädigt 
werden kann. Stalking ist in vielen Staaten ein Straftatbestand und Thema 
kriminologischer und psychologischer Untersuchungen. Weiterlesen … 
 
Opfer 
eine Person, die durch bestimmte Ereignisse zu Schaden kommt. Weiterlesen … 
 
Passwort 
Ein Passwort, Kennwort, auch Passphrase, Schlüsselwort, Codewort (auch 
Kodewort), Losung, Losungswort oder Parole (von italienisch la parola ‚das Wort‘) 
genannt, dient zur Authentifizierung. Hierzu wird eine Zeichenfolge vereinbart und 
benutzt, durch die sich jemand, meist eine Person, ausweist und dadurch die eigene 
Identität bestätigt. Weiterlesen … 
 
Phishing 
Unter dem Begriff Phishing versteht man Versuche, über gefälschte Webseiten, E-
Mails oder Kurznachrichten an persönliche Daten eines Internet-Benutzers zu 
gelangen und damit Identitätsdiebstahl zu begehen. Ziel des Betrugs ist es, mit den 
erhaltenen Daten beispielsweise Kontoplünderung zu begehen und den 
entsprechenden Personen zu schaden. Es handelt sich dabei um eine Form des 
Social Engineering, bei dem die Gutgläubigkeit des Opfers ausgenutzt wird. 
Weiterlesen … 
 
Polizei 
Die Polizei (von altgriechisch Πολιτεία Politeía, „Staatsverwaltung“) ist ein 
Exekutivorgan eines Staates. Die Polizeibehörden, die Polizeibeamten, die 
Polizeigewalt und im übertragenen Sinn auch ein Polizeigebäude werden als 
„Polizei“ bezeichnet. Weiterlesen … 
 
Pornografie 
Pornografie, auch Pornographie, ist die direkte Darstellung der menschlichen 
Sexualität oder des Sexualakts, in der Regel mit dem Ziel, den Betrachter sexuell zu 
erregen. Dabei werden die Geschlechtsorgane in ihrer Aktivität häufig bewusst betont. 
Der Konsum von Pornografie kann als Form des Voyeurismus (der „Schaulust“) 
betrachtet werden. Weiterlesen … 
 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Minderjährigkeit
https://de.wikipedia.org/wiki/Stalking
https://de.wikipedia.org/wiki/Viktimologie
https://de.wikipedia.org/wiki/Passwort
https://de.wikipedia.org/wiki/Phishing
https://de.wikipedia.org/wiki/Polizei
https://de.wikipedia.org/wiki/Pornografie
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Privatsphäre 
Privatsphäre bezeichnet den nichtöffentlichen Bereich, in dem ein Mensch 
unbehelligt von äußeren Einflüssen sein Recht auf freie Entfaltung der Persönlichkeit 
wahrnimmt. Das Recht auf Privatsphäre gilt als Menschenrecht und ist in allen 
modernen Demokratien verankert. Dieses Recht kann aufgrund des öffentlichen 
Interesses an einer Person oder zu Zwecken der Strafverfolgung eingeschränkt 
werden. Weiterlesen … 
 
Rechtsprechung 
Unter Rechtsprechung versteht man im Rahmen der Rechtspflege die von der 
Judikative ausgehende Judikatur. Die rechtsprechende Gewalt (Judikative) ist nach 
Art. 92 GG den Richtern anvertraut. Richter sind unabhängig und nur dem Gesetz 
unterworfen (Art. 97 Abs. 1 GG, § 1 GVG, § 25 DRiG). Aufgabe der Richter ist die 
Rechtsprechung, die wiederum an Gesetz und Recht gebunden ist (Art. 20 Abs. 3 
GG). Weiterlesen … 
 
Screenshot 
Unter einem Screenshot versteht man in der EDV die fotoähnliche Abbildung des 
aktuellen grafischen Bildschirminhalts oder eines Teils davon. Weiterlesen … 
 
Sexuelle Gewalt 
Sexualisierte Gewalt und sexualisierter Machtmissbrauch sind Begriffe, die „sexuelle 
Gewalt“ gemäß feministischem Verständnis nicht als Ausleben sexueller Bedürfnisse 
deuten, sondern als Ausübung von Macht interpretieren. Sie werden Handlungen mit 
geschlechtlichem Bezug ohne Einwilligung beziehungsweise Einwilligungsfähigkeit 
des Betroffenen und insbesondere Delikten wie zum Beispiel sexuelle Nötigung, 
Vergewaltigung und sexueller Missbrauch von Kindern übergeordnet. Sexualisierte 
Gewalt wird dabei der physischen Gewalt (zum Beispiel Körperverletzung und 
Misshandlung von Schutzbefohlenen) und der psychischen Gewalt nebengeordnet. 
Weiterlesen … 
 
Shitstorm 
Shitstorm bezeichnet im Deutschen das lawinenartige Auftreten negativer Kritik 
gegen eine Person oder ein Unternehmen im Rahmen von sozialen Netzwerken, 
Blogs oder Kommentarfunktionen von Internetseiten bis hin zur Schmähkritik. 
Weiterlesen … 
 
Skype 
Skype ist ein im Jahr 2003 eingeführter, kostenloser Instant-Messaging-Dienst, der 
seit 2011 im Besitz von Microsoft ist. Skype ermöglicht das kostenlose Telefonieren 
zwischen Skype-Kunden via Internet. Weiterlesen … 
 
SMS 
Short Message Service (englisch für Kurznachrichtendienst) ist ein 
Telekommunikationsdienst zur Übertragung von Textnachrichten, die meist 
Kurzmitteilungen oder ebenfalls SMS genannt werden. Weiterlesen … 

https://de.wikipedia.org/wiki/Privatsphäre
https://de.wikipedia.org/wiki/Rechtsprechung
https://de.wikipedia.org/wiki/Screenshot
https://de.wikipedia.org/wiki/Sexualisierte_Gewalt
https://de.wikipedia.org/wiki/Shitstorm
https://de.wikipedia.org/wiki/Skype
https://de.wikipedia.org/wiki/Short_Message_Service
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Soziale Isolation 
Mit dem Begriff soziale Isolation beschreibt man in der Sozialpsychologie, Soziologie 
und der sozialen Arbeit die Lebenssituation von Menschen, die wenig soziale 
Kontakte zu anderen Menschen haben. Je nachdem, wie weit das durchschnittliche 
Maß an Kontakten unterschritten wird, das innerhalb der demographischen 
Bezugsgruppe einer Person als üblich gilt, kann soziale Isolation einen erheblichen 
psychischen Krankheitswert besitzen. Weiterlesen … 
 
Soziale Netzwerke 
Ein soziales Netzwerk ist ein Online-Dienst, der eine Online-Community beherbergt. 
Benutzer können über soziale Netzwerke miteinander kommunizieren und teilweise 
im virtuellen Raum interagieren. Auf der technischen Grundlage eines sozialen 
Mediums (Social Media), das als Plattform zum wechselseitigen Austausch von 
Meinungen, Erfahrungen und Informationen eingesetzt wird, ergibt sich ein 
abgrenzbares soziales Netzwerk von Nutzern mit von ihnen erzeugten Inhalten. 
Weiterlesen … 
 
Spionage 
Unter Spionage wird ursprünglich das Beschaffen und Erlangen unbekannter 
Informationen oder geschützten Wissens verstanden. Im weiteren Sinne wird der 
Begriff Spionage ergänzend für Handlungen durch Staaten, politische Gruppierungen, 
z. B. Widerstandsbewegungen, und Wirtschaftsunternehmen verwendet. Die 
erlangten Informationen werden dann im eigenen wirtschaftlichen, politischen oder 
militärischen Machtbereich verwendet. Weiterlesen … 
 
Spionagesoftware 
Siehe Spyware. 
 
Spyware 
Als Spyware wird üblicherweise Software bezeichnet, die Daten eines 
Computernutzers ohne dessen Wissen oder Zustimmung an den Hersteller der 
Software, an Dritte sendet oder dazu genutzt wird, dem Benutzer über 
Werbeeinblendungen Produkte anzubieten. Weiterlesen … 
 
Staat 
Das klassische Völkerrecht kennt drei Merkmale des Staates:eine Bevölkerung 
(Staatsvolk), einen geographisch abgrenzbaren Teil der Erdoberfläche (Staatsgebiet), 
eine stabile Regierung, die effektive Gewalt ausübt (Staatsgewalt). Weiterlesen … 
 
Staatsanwaltschaft 
Eine Staatsanwaltschaft (Kürzel StA) ist die Behörde, die für die Strafverfolgung und 
-vollstreckung zuständig und als solche ein Teil der Rechtspflege ist. Sie wird auch 
mit dem Begriff Anklagebehörde bezeichnet. Weiterlesen … 
 
 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Soziale_Isolation
https://de.wikipedia.org/wiki/Soziales_Netzwerk_(Internet)
https://de.wikipedia.org/wiki/Spionage
https://de.wikipedia.org/wiki/Spyware
https://de.wikipedia.org/wiki/Staat
https://de.wikipedia.org/wiki/Staatsanwaltschaft
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Staatsgewalt 
Staatsgewalt bezeichnet die Ausübung hoheitlicher Macht innerhalb des 
Staatsgebietes eines Staates durch dessen Organe und Institutionen wie z. B. 
Staatsoberhaupt und Regierung (Verwaltung, besonders Polizei und Armee), 
Parlament und Gerichte in Form von Hoheitsakten. Weiterlesen … 
 
Stalking 
Stalking, juristisch Nachstellung ist das willentliche und wiederholte (beharrliche) 
Verfolgen oder Belästigen einer Person, deren physische oder psychische 
Unversehrtheit dadurch unmittelbar, mittelbar oder langfristig bedroht und geschädigt 
werden kann. Stalking ist in vielen Staaten ein Straftatbestand und Thema 
kriminologischer und psychologischer Untersuchungen. Weiterlesen … 
 
Strafanzeige 
Eine Strafanzeige (in der Schweiz: Verzeigung) ist die Mitteilung eines Sachverhalts 
an die zuständigen Strafverfolgungsbehörden, der nach Auffassung des Mitteilenden 
einen Straftatbestand erfüllen könnte. Weiterlesen … 
 
Strafrecht 
Das Strafrecht, auch als Kriminalrecht bezeichnet, umfasst im Rechtssystem eines 
Landes diejenigen Rechtsnormen, durch die bestimmte Verhaltensweisen verboten 
und mit einer Strafe als Rechtsfolge verknüpft werden. Als Ziel des Strafrechts gilt 
vor allem der Schutz bestimmter Rechtsgüter wie beispielsweise Leben, Gesundheit 
und Eigentum von Personen, Sicherheit und Integrität des Staates sowie elementarer 
Werte des Gemeinschaftslebens. Mögliche Strafen, die jedoch nicht in allen Ländern 
praktiziert werden, sind unter anderem die Geldstrafe, die Freiheitsstrafe, die 
Körperstrafe sowie als schwerwiegendste Form die Todesstrafe. Weiterlesen … 
 
Tablet 
Ein Tablet oder Tabletcomputer, Tablet-PC, selten auch Flachrechner, ist ein 
tragbarer, flacher Computer in besonders leichter Ausführung mit einem Touchscreen, 
aber, anders als bei Notebooks, ohne ausklappbare mechanische Tastatur. Ein Tablet 
ist eine spezielle Bauform eines Personal Computers, die zu den Handheld-Geräten 
zählt. Weiterlesen … 
 
Täter 
Als Täter in der Alltagssprache wird nach klassischem Verständnis jemand 
bezeichnet, der etwas getan hat. Diese noch in älteren Lexika an erster Stelle 
anzutreffende wertneutrale Begriffserklärung verblasst jedoch zunehmend. 
Inzwischen ist der negativ besetzte Wortsinn deutlich hervorgetreten. Heute wird – 
vor allem in den Medien – jemand als Täter bezeichnet, der eine Straftat oder eine 
zumindest als Unrecht empfundene Handlung begangen hat. Der negative Wortsinn 
wird an vielen Komposita wie Täterbeschreibung, Täterkreis, Tätergruppe deutlich. In 
der Rechtssprache wird als Täter bezeichnet, wer eine rechtswidrige Tat begeht. 
Weiterlesen … 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Staatsgewalt
https://de.wikipedia.org/wiki/Stalking
https://de.wikipedia.org/wiki/Strafanzeige
https://de.wikipedia.org/wiki/Strafrecht
https://de.wikipedia.org/wiki/Tabletcomputer
https://de.wikipedia.org/wiki/Täter
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Trinkwasserversorgung 
Wasserversorgung ist die Erschließung und Bereitstellung von Trinkwasser und 
Betriebswasser. Weiterlesen … 
 
Unternehmen 
Ein Unternehmen ist eine wirtschaftlich selbständige Organisationseinheit, die mit 
Hilfe von Planungs- und Entscheidungsinstrumenten Markt- und Kapitalrisiken 
eingeht und sich zur Verfolgung des Unternehmenszweckes und der 
Unternehmensziele eines oder mehrerer Betriebe bedient. Weiterlesen … 
 
Urheberrechtsverletzungen 
Eine Urheberrechtsverletzung ist ein Verstoß gegen die Urheberrechte. Gemeint ist 
damit in der Regel ein Verstoß gegen die im deutschen Urheberrechtsgesetz 
definierten Verwertungsrechte oder die Aneignung eines fremden Werkes unter 
eigenem Namen (Plagiat). Ein häufiger Verstoß besteht in einer rechtswidrig 
hergestellten oder verbreiteten Kopie von urheberrechtlich geschützten – meist 
elektronischen – Medien. Weiterlesen … 
 
Verbrechen 
Unter einem Verbrechen wird ein schwerwiegender Verstoß gegen die 
Rechtsordnung einer Gesellschaft oder die Grundregeln menschlichen 
Zusammenlebens verstanden. Allgemein gesprochen handelt es sich um eine von 
der Gemeinschaft als Unrecht betrachtete und von ihrem Gesetzgeber als kriminell 
eingestufte und mit Strafe bedrohte Verletzung eines Rechtsgutes durch den von 
einem oder mehreren Tätern schuldhaft gesetzten, verbrecherischen Akt. 
Weiterlesen …  
 
Verbreitungsverbot 
Von Verbreitungsverbot spricht man, wenn aufgrund strafrechtlicher Vorschriften 
bestimmte Inhalte nicht verbreitet werden dürfen. Weiterlesen … 
 
Verein 
Der Verein bezeichnet eine freiwillige und auf Dauer angelegte Vereinigung von 
natürlichen und/oder juristischen Personen zur Verfolgung eines bestimmten Zwecks, 
die in ihrem Bestand vom Wechsel ihrer Mitglieder unabhängig ist. Weiterlesen … 
 
Vergehen 
Vergehen bezeichnet eine minderschwere Straftat, die mit einer nicht allzu hohen 
Freiheitsstrafe oder mit Geldstrafe bedroht ist. Wann genau von einem Vergehen zu 
sprechen ist, wird in den Rechtsordnungen der einzelnen Staaten unterschiedlich 
definiert. Weiterlesen … 
 
Vergewaltigung 
Vergewaltigung ist nach Artikel 36 der Istanbul-Konvention das nicht einverständliche, 
sexuell bestimmte vaginale, anale oder orale Eindringen in den Körper einer anderen 
Person. Weiterlesen … 

https://de.wikipedia.org/wiki/Wasserversorgung
https://de.wikipedia.org/wiki/Unternehmen
https://de.wikipedia.org/wiki/Urheberrechtsverletzung
https://de.wikipedia.org/wiki/Verbrechen
https://de.wikipedia.org/wiki/Verbreitungsverbot
https://de.wikipedia.org/wiki/Verein
https://de.wikipedia.org/wiki/Vergehen
https://de.wikipedia.org/wiki/Vergewaltigung
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Verschlüsselung 
Verschlüsselung (auch: Chiffrierung) ist die von einem Schlüssel abhängige 
Umwandlung von „Klartext“ genannten Daten in einen „Geheimtext“ (auch: „Chiffrat“), 
so dass der Klartext aus dem Geheimtext nur unter Verwendung eines geheimen 
Schlüssels wiedergewonnen werden kann. Sie dient zur Geheimhaltung von 
Nachrichten, beispielsweise um Daten gegenüber unbefugtem Zugriff zu schützen 
oder um Nachrichten vertraulich übermitteln zu können. Weiterlesen … 
 
Volksverhetzung 
Den Tatbestand einer Volksverhetzung definiert § 130 Absatz 1 des Strafgesetz-
buchs:  
Wer in einer Weise, die geeignet ist, den öffentlichen Frieden zu stören,  

1. gegen eine nationale, rassische, religiöse oder durch ihre ethnische Herkunft 
bestimmte Gruppe, gegen Teile der Bevölkerung oder gegen einen Einzelnen 
wegen seiner Zugehörigkeit zu einer vorbezeichneten Gruppe oder zu einem 
Teil der Bevölkerung zum Hass aufstachelt, zu Gewalt- oder Willkürmaßnah-
men auffordert oder 

2. die Menschenwürde anderer dadurch angreift, dass er eine vorbezeichnete 
Gruppe, Teile der Bevölkerung oder einen Einzelnen wegen seiner Zugehörig-
keit zu einer vorbezeichneten Gruppe oder zu einem Teil der Bevölkerung be-
schimpft, böswillig verächtlich macht oder verleumdet, 

wird mit Freiheitsstrafe von drei Monaten bis zu fünf Jahren bestraft. Weiterlesen … 
 
Wahlen 
Eine Wahl im Sinne der Politikwissenschaft ist ein Verfahren in Staaten, 
Gebietskörperschaften und Organisationen zur Bestellung einer repräsentativen 
Person oder mehrerer Personen als entscheidungs- oder herrschaftsausübendes 
Organ. Weiterlesen … 

https://de.wikipedia.org/wiki/Verschlüsselung
https://de.wikipedia.org/wiki/Volksverhetzung
https://de.wikipedia.org/wiki/Wahl

